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Vorwort 

Dieser Pressespiegel ist eine Ergänzung zum Jahresbericht 2015 der Geschäftsstelle 

LEADER Heckengäu. 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Geschäftsstelle LEADER Heckengäu e.V. wurden 

im Jahr 2015 zahlreiche Pressemitteilungen verfasst und den Zeitungsredaktionen im 

Aktionsgebiet zur Verfügung gestellt.  

Nachfolgend ist beispielhaft eine Auswahl an erschienenen Artikeln abgedruckt. 

Dieser Pressespiegel erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
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Heckengäu 

Ehrenamtliche Projekte müssen auf Vereinsgründung warten 

April 16, 2015 

Projekte, die Mensch und Natur nutzen, umgesetzt von Ehrenamtlichen und mit Unterstützung von Fördergeldern – das klingt gut. Im Heckengäu soll 

dies künftig das »Leader«-Programm möglich machen. Von einem »Go« für die vielen Projektideen ist man aber noch einige Monate entfernt. 

  

Für das »Leader«-Programm gibt es eine Förderzusage, aber keinen Starttermin. Grafik: z 

»Leader« hat nichts mit dem englischen Wort für »Anführer« zu tun, wie man meinen könnte, sondern das Wort ist eine französische Abkürzung für 

»Liaison entre actions de développement de l‘économie rurale« und bedeutet übersetzt die »Verbindung von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 

Wirtschaft«. Es ist ein europäisches Förderprogramm mit dem Ziel, die ländlichen Gebiete zu stärken und zu entwickeln. Nicht nur, was Wirtschaft 

und Arbeitsplätze angeht, sondern auch Tourismus, Dorfentwicklung und Kultur. Die Bürger sollen sich dabei einbringen – und das haben sie im 

Vorfeld bereits getan. 

»25 Konzepte wurden eingereicht und die Qualität war außergewöhnlich hoch«, sagt der Böblinger Landrat Roland Bernhard. »Das Heckengäu hat 

sich bestimmt auch deshalb durchsetzen können, weil wir im gesamten Bewerbungsprozess über das Jahr 2014 hinweg eine herausragende 

bürgerschaftliche Beteiligung hatten und diese mit vielfachen Aktionen auch belegen konnten.« Neben 18 anderen Regionen in Baden-Württemberg 

ist das Heckengäu nun also in das Förderprogramm aufgenommen worden. In der offiziellen Pressemitteilung heißt es: »Rund vier Millionen Euro 

stehen damit für den Förderzeitraum bis 2020 für die Weiterentwicklung des ländlichen Raums im Heckengäu zur Verfügung.« 

Wann das Programm allerdings starten kann, ist noch nicht klar, denn derzeit sind die Beteiligten noch mit der Gründung eines Vereins beschäftigt, 

für den ein Regionalmanager arbeiten soll, der ebenfalls noch gesucht wird. Auch die Gemeinde Mönsheim, die ins Programm aufgenommen wurde, 

ist noch abwartend: »Wir sind auf jeden Fall dabei«, sagt Kämmerer Andreas Scheytt. Derzeit werden Bürger, die mit Ideen zum Rathaus kommen, 

noch an die Geschäftsstelle im Landratsamt verwiesen. 

»Richtig spannend wird es, wenn man Projektanträge stellen kann«, sagt auch Simone Hotz von der Koordinierungsstelle im Landratsamt Böblingen. 

Darauf warten neben Mönsheim nun auch die Gemeinden Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Bondorf aus dem Landkreis Böblingen; 

aus dem Landkreis Calw sind Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiterbach mit 

von der Partie. Aus dem Enzkreis wurden Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen aufgenommen sowie aus dem 

http://www.stadtanzeiger-im-netz.de/lokales/ehrenamtliche-projekte-muessen-auf-vereinsgruendung-warten
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Landkreis Ludwigsburg die Stadt Eberdingen. 

Konkret stehen jedenfalls schon mal die Themenfelder, zu denen man künftig Projekte anstoßen will: »Leben und Arbeiten auf dem Land im Einklang 

von Familie und Beruf«, »Kultur und Natur – naturnaher, ländlicher Naherholungs- und Erlebnistourismus« sowie »Landschaftspflege und 

Naturschutz«. Nach der Gründung des Vereins – vermutlich diesen Sommer – können die Bürger loslegen. 

Autor: 

Rebekka Hüsgen-Lieb 

http://www.stadtanzeiger-im-netz.de/lokales/ehrenamtliche-projekte-muessen-auf-

vereinsgruendung-warten  
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Kreis-BB vom 11.07.2015  
Kreis Böblingen: Gründungsversammlung des Vereins Leader Heckengäu im Landratsamt 

„Eine tolle Weiterentwicklung“ 

 

Im Januar war es bekannt geworden: Als eine von 18 Regionen wurde das Heckengäu zur Leader Region 2014 – 2020 gekürt und hat damit den 
Zuschlag für rund 4,6 Millionen Euro Fördergelder zur Stärkung und Weiterentwicklung des ländlichen Raums erhalten. Nun konnte auch die 
formale Voraussetzung im Heckengäu geschaffen werden: Die Gründungsversammlung des Vereins LEADER Heckengäu. 

„Ich bin sehr stolz darauf, dass sich das Heckengäu nach einem bemerkenswerten Bewerbungsprozess im vergangenen Jahr mit seinem 
Entwicklungskonzept durchsetzen konnte“, begrüßte der stellvertretende Böblinger Landrat Martin Wuttke die Anwesenden. Gleichzeitig hob er 
hervor, dass insbesondere die Kooperation über die Landkreisgrenzen hinweg zu diesem gemeinsamen Erfolg verholfen hat. Denn die insgesamt 
21 Kommunen im Leader Heckengäu-Gebiet liegen in den Landkreisen Böblingen, Calw, dem Enzkreis und Ludwigsburg. „Wir haben es mit 
Plenum vorgemacht“, so Wuttke weiter. „Auch Leader wird in den kommenden Jahren mit vielerlei Projekten eine tolle Weiterentwicklung für das 
Heckengäu bringen.“ 

Der Bewerbungsprozess wurde im vergangenen Jahr vom Landratsamt Böblingen aus koordiniert. Dort wird auch die Geschäftsstelle von Leader 
Heckengäu angesiedelt sein, um Synergien zu nutzen und von den Erfahrungen der Arbeit mit Plenum Heckengäu zu profitieren. Deshalb fand 
auch die Gründungsversammlung nun im Landratsamt Böblingen statt, mit einer bemerkenswerten Beteiligung seitens aller Kommunen und 
Landkreise, wie Martin Wuttke hervorhob. „Für die Region, den Landschaftsschutz und die Bemühungen, das Leben im Heckengäu attraktiv zu 
gestalten, sind kommunale Grenzen nicht von Belang. Wir alle freuen uns über die Chance für diesen Naturraum und ziehen an einem Strang.“ 

Mit der jetzigen Vereinsgründung steht auch der Besetzung der Leader Heckengäu Geschäftsstelle nichts mehr im Wege. „Der Vorstand wird die 

Personalentscheidung über die Besetzung der Geschäftsführerstelle sowie seiner Assistenz in den nächsten Tagen treffen,“ so Wuttke. Zum Vorsitzenden des 30-

köpfigen Vereinsvorstands wurde anschließend Wolf Eisenmann gewählt, ehemaliger Landratsstellvertreter im Landkreis Böblingen. Seine langjährige 

Erfahrung in Sachen Regionalentwicklung und Kommunalpolitik hat den Ausschlag gegeben. Stellvertreter ist Reinhold Rau, Leiter des Dezernats Land- und 

Forstwirtschaft, Verbraucherschutz im Landkreis Calw. 

Erste Antragstellungen werden, so die Hoffnung aller Beteiligten, ab Herbst diesen Jahres möglich sein. Bis dahin sollte die neu besetzte Geschäftsstelle im 

Landratsamt Böblingen die Arbeit aufgenommen haben. „Infolge der verspäteten Freigabe der Mittel durch die EU verlängert sich der Förderzeitraum 

selbstverständlich ebenfalls nach hinten, so dass wir insgesamt gesehen keine Zeit verlieren“, betonte Wuttke. Die 21 beteiligten Kommunen haben größtenteils 

über ihre Mitgliedschaft bei Leader Heckengäu schon abgestimmt und sind dem Verein beigetreten. Der Kreis Böblingen hat ebenfalls den Beitrittsbeschluss 

gefasst. 

Der 30-köpfige Vereinsvorstand des neu gegründeten Vereins Leader Heckengäu freut sich schon auf die Arbeit. Bild: z 

Von unserem Mitarbeiter Ronald Lars 

http://www.szbz.de/nachrichten/artikel/detail/eine-tolle-weiterentwicklung-11-7-

2015/?part=2&cHash=d0f6dec40f4afc04743ea824663155c5  

 

http://www.szbz.de/nachrichten/artikel/detail/eine-tolle-weiterentwicklung-11-7-2015/?part=2&cHash=d0f6dec40f4afc04743ea824663155c5
http://www.szbz.de/nachrichten/artikel/detail/eine-tolle-weiterentwicklung-11-7-2015/?part=2&cHash=d0f6dec40f4afc04743ea824663155c5
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LEADER Heckengäu e.V. 

Geschäftsstelle 

Parkstraße 16  

71034 Böblingen 

Tel  07031 / 663-2141 

Fax 07031 / 663-9-2141 

info@leader-heckengaeu.de 

www.leader-heckengaeu.de 
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